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Stadtteil- und Familienzentrum Oststadt 
 

Stadtteilübergreifende Themen 
 

Eröffnung der SFZO Natur-Kultur-Gruppe (C1) 
Im April 2020 eröffnete Corona-bedingt unauffäl-
lig, die Natur- Kultur-Gruppe des SFZO auf dem 
ehemaligen Gärtnerei Hopp Areal entlang der 
Ortenbergerstraße. Die Gruppe bietet Betreu-
ungsplätze für 20 Kinder von 2,9 Jahren bis 
sechs Jahren. Das Konzept verbindet naturpä-
dagogische und kulturelle Angebote.  
 

 
Eröffnung der Krippe Helene-Weber im Quar-
tier Seidenfaden (C1) 
Am 23.10.2020 wurde die neue Krippe des Stadt-
teil- und Familienzentrums Oststadt in der Hele-
ne-Weberstraße eröffnet. Die Kinderkrippe bietet 
Platz für zwei Krippengruppen für insgesamt 20 
Kinder. Die Krippe trägt dazu bei, die Infrastruk-
tur des neuen Quartiers zu stärken. 
 

 
 
Themen aus dem Stadtteil 
 
Zusammenarbeit mit den Gemeinden der 
Südoststadt (A3) 
Gemeinsam mit der ev. Auferstehungsgemeinde, 
der freikirchliche Gemeinde Baptisten und der 
kath. Gesamtkirchengemeinde Hlg. Dreifaltig-
keit/St. Ursula, wurde im Sommer 2020 ein In-
formationsschaukasten für die Bewohner*innen 
des Seidenfadens gestellt. Dieser befindet sich 
auf dem Quartiersplatz direkt neben der neuen 
Kinderkrippe des Stadtteil- und Familienzent-
rums.  
 
Ein Zeichen der Hoffnung im Stadtteil (A3) 
In der Adventszeit hat 
die Gemeinwesenarbeit 
des SFZO gemeinsam 
mit der ev. Auferste-
hungsgemeinde ein 
Gemeinschaftsprojekt 
mit weiteren zehn Ein-

richtungen der Südoststadt organisiert und ge-
staltet. Ein bunter Stern erstrahlte in der Corona-
Advents- und Weihnachtszeit und setzte ein Zei-
chen der Hoffnung, des Willkommens und des 
Zusammenhalts im Quartier Seidenfaden.  
 
Arbeitskreis Verkehr (A4/C3) 
Rund um die Kita Schneckenhaus haben sich der 
Arbeitskreis Verkehr Südost, Vertreter der BONO 
und die GWA des SFZO mit der Abteilung Ver-
kehrsplanung und Verkehrssteuerung die Park-
raumsituation und gemeinsam Ideen für ein zu-
künftiges Parkraumkonzept besprochen. Ziel ist 
es die Planung Anfang 2021 umzusetzen. Allen 
Beteiligten war es wichtig, den Anwohnern 
Parkmöglichkeiten zu bieten und dabei gleichzei-
tig Parkmöglichkeiten für Auswertige jedoch nicht 
für Langzeit-Parker zu ermöglichen. Die Ergeb-
nisse wurden in der digital durchgeführten Stadt-
teilkonferenz eingebracht. 
 
Arbeitsgruppe Stadtteilrundgänge (A4) 
Anlässlich der Befreiung vor 75 Jahren des Kon-
zentrationslagers Auschwitz, hat die AG Stadt-
teilrundgänge einen Stadtteilrundgang in der 
Südoststadt zu den Stolpersteinen des Kölner 
Künstlers Gunter Demnig bekannt als Gedenk-
steine, durchgeführt. Sie erinnern an verfolgte, 
entrechtete, beraubte und ermordete Mitbür-
ger*innen jüdischen Glaubens oder an Angehöri-
ge von Minderheiten. Sie sind vor den ehemali-
gen Wohnhäusern dieser Menschen im Pflaster 
oder Asphalt eingelassen. Die Mitglieder der 
Arbeitsgruppe Stadtteilrundgänge trugen biogra-
phische Details zu einzelnen Mitbürger*-innen, 
deren durch die Stolpersteine gedacht wird, vor. 
 
Dokumentarfilm aus der Oststadt von Klaus 
Klinkner vor Lockdown (A4/E4) 
Im Februar 2020 wurde den Bürger*innen mit 
dem dritten Dokumentarfilm, von Klaus Klinkner 
(Oststädtler) ein Spaziergang über den histori-
schen Waldbachfriedhof geboten. Bürger*innen 
begegneten Offenburger Persönlichkeiten, deren 
Nachfahren die Biographien dieser Menschen, 
deren Wirken und Bedeutung für die Stadt in 
früherer Zeit durch ihre Berichte im Film lebendig 
werden haben lassen. 
 
Adventstütenaktion 
Die sieben Stadtteil- und Familienzentren sowie 
das Seniorenbüro haben in der Weihnachtszeit 
„Adventsimpulse in der Tüte“ gestaltet. Jede der 
beteiligten Einrichtung hat einen Impuls geplant 
und verpackt. So sind insgesamt acht kleine Im-
pulstüten in einer großen Tüte entstanden, wel-
che die Bewohner*innen durch die Advents- und 
Weihnachtszeit bis zum Dreikönigstag begleiten. 


